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Betreff: Schulcampus BA 1 – Ausstattungskonzept für das lose 
Mobiliar 
 

  
Anlagen:  

 
  

 
 
 
 
Der Gemeinderat beschließt  
 

 die Ausstattung der neuen Räumlichkeiten entsprechend den vorgeschlage-
nen Ausstattungsbeispielen 

 

 die entsprechenden Mittel in der HH-Planung 2024 zu berücksichtigen 
 

 die Beauftragung des Architekten zur Ausschreibung des losen Mobiliars als 
Zusatz zum bestehenden Vertrag 

 
 
  



 
 

 

Begründung: 
 
Im Sommer 2024 soll der BA 1 des neuen Schulcampus bezugsfertig sein. Der Betrieb 
wird für die neuen Nutzer Grundschule Eichberg, SBBZ Weiherdammschule, die 
Ganztags-/Schulkindbetreuung und die Mensa ab September 2024, Schuljahr 
2024/2025 in den neuen Räumen starten.  
 
Zeitnah muss jetzt auch die Ausschreibung und Beschaffung des losen Mobiliars vo-
rangetrieben werden, um in den Sommerferien 2024 die neuen Räume einrichten zu 
können.  
 
Um den unterschiedlichen Bedürfnissen der Nutzer in der Raumausstattung Rech-
nung zu tragen, fanden bereits im Vorfeld Gespräche statt, wie die Räume sinnvoll 
und nachhaltig ausgestattet werden können. Ziel ist es, die Ausstattung in allen Be-
reichen mit möglichst denselben Möbeln abbilden zu können. Unterschiede gibt es 
einerseits in der Höhe der Sitz- und Tischmöbel, in den Marktplätzen und der Farbge-
staltung. Diese sollen sich an das Farbkonzept der jeweiligen Nutzungszone anpas-
sen.  
 
Die Ausstattungsplanung erfolgte mit Unterstützung eines Schulmöbelausstatters. 
Hier können bei Bedarf auch Möbel zur Ansicht bereitgestellt werden.  
 
Zur Verdeutlichung der Ausstattungsbereiche werden diese nachfolgend aufgeglie-
dert und dargestellt. 
 
Klassenzimmer für Grundschule und SBBZ 
 
Die Klassenzimmer sollen mit Einzeltischen und Stühlen ausgestattet werden um so 
eine höchstmögliche Flexibilität in der Nutzung beizubehalten. 
 
 

 



Marktplätze (exemplarisch) 

Die Marktplätze sollen von Nutzer zu Nutzer verschieden, jedoch mit weitgehend 
denselben Möbelkomponenten eingerichtet werden. Ziel ist, dass die Kinder hier eine 
offene Lernfläche, aber auch Rückzugsbereiche finden, in denen sie sich austau-
schen, gemeinsame Aufgaben erarbeiten, aber auch kurzzeitig erholen oder zur Ru-
he kommen können. Auch ein selbstständiges, ruhiges Arbeiten soll hier möglich 
sein.   
 
Das Konzept der Marktplätze ist in den Schulen in Baden-Württemberg bisher noch 
nicht sehr verbreitet und es bestehen wenig Erfahrungswerte, welche Möblierung 
tatsächlich von den Kindern benötigt und angenommen wird. Daher sollen die 
Marktplätze zum Einzug eine Grundausstattung erhalten aber nicht überladen wer-
den, um die tatsächlichen Bedürfnisse erst im täglichen Gebrauch festzustellen. 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 



 
Ganztags- / Schulkindbetreuung 
 
Der Ganztagsbereich ist im UG untergebracht und verfügt über einen Marktplatz und 
drei Ganztagsräume. Hiervon soll ein Raum mit Klassenzimmertischen ausgestattet 
werden, um Bastel-/ Spielangebotebetreuung etc. abzubilden. In den beiden ande-
ren Räumen sollen Freispielmöglichkeiten entstehen. Hier soll ein Raum auch mit 
Möbeln wie in den Marktplätzen ausgestattet werden, der andere Raum soll bis auf 
einige Sitzgelegenheiten leer bleiben, um Bewegungsspiele etc. zu ermöglichen.  
 
 

 
 
 

 



 

Verwaltungsbereich 

Im Verwaltungsbereich sind das Sekretariat, die Büroräume für Rektoren, Konrekto-
ren, Leitung Schulkindbetreuung und Schulsozialarbeit auszustatten. Auch hier ist die 
Beschaffung von möglichst einheitlichen Möbelstücken vorgesehen, die Farbgebung 
von Schränken und Tischen soll neutral erfolgen, einzelne farbige Akzente richten 
sich dann auch nach dem jeweiligen Farbkonzept der Nutzer.  
 
Sekretariat 
Das zentrale Sekretariat im EG soll mit zwei Schreibtischen und Thekenlösung, Com-
puterarbeitsplätzen und entsprechenden Schrank- und Regalflächen ausgestattet 
werden.  
 
Das angrenzende Eltern- und Krankenzimmer soll einen Besprechungstisch, Schran-
kelemente sowie eine abklappbare Krankenliege erhalten.  
 

  
  



 
Büroräume 
Die Büroräume für Rektoren, Konrektoren, Leitung Schulkindbetreuung und Schulso-
zialarbeit werden mit jeweils einem Schreibtisch, Computerarbeitsplatz und entspre-
chenden Schrank- und Regalflächen ausgestattet. Außerdem sollen die Räume jeweils 
einen kleinen Besprechungstisch mit 3 Besucherstühlen erhalten.  
 

 
 
  



Pädagogenräume / Lehrerzimmer 
Es sind zwei Pädagogenräume vorgesehen, wovon sich ein Raum im Erdgeschoss 
und ein Raum im Obergeschoss befinden. Die Räume sollen als Arbeits- und Vorbe-
reitungsräume für das Lehrerkollegium dienen und auch als Rückzugs- und Erho-
lungsort.  
 
Es ist vorgesehen, dass die Räume aufgelockert mit kleineren Tischen und Sitzgrup-
pen ausgestattet werden. Auch Computerarbeitsplätze mit Dockingstation für die 
Lehrerendgeräte sind angedacht. 
 
 

 
 

 
 

  



Mensa 

Die Mensa im Untergeschoss wird perspektivisch bis zu 150 Mittagessen anbieten 
können. Bereits jetzt werden sowohl die Kindergartenkinder des Sophie-Scholl-
Kindergartens als auch die SchülerInnen der Grundschule und des Schulverbundes 
versorgt. Zukünftig werden auch noch die SchülerInnen der Weiherdammschule hin-
zukommen und es ist davon auszugehen, dass die SchülerInnen noch stärker als bis-
her das Angebot wahrnehmen.  
 
Neben dem täglichen Betrieb sollen im Mensabereich auch (Schul-)Veranstaltungen 
stattfinden können.  
 
Um beide Nutzungen zu ermöglichen, sollen Tische und Stühle für 120 Sitzplätze ent-
sprechend der Hallenbestuhlungen beschafft werden.  
 
Außerdem soll für die Mensaleitung ein kleines Büro mit Schreibtisch, Computerar-
beitsplatz und Schrank-/Regalflächen eingerichtet werden um die anfallenden Büro-
arbeiten (Bestellungen, Abrechnungen etc.) abwickeln zu können. Hierbei soll eine 
Anlehnung an den Büromöbeln im Verwaltungsbereich erfolgen. Für die Mensamit-
arbeiterinnen muss außerdem eine Umkleide mit Spinden bereitgestellt werden. 
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